
 

 

 

 
 
 
 

DENKmal -Kletterturm 
Klettern & Demokratiebildung 

 

 
Was erwartet uns? 
Das Klettererlebnis am ehemaligen Wasserturm verspricht in diesem Konzept eine einzigartige Verbindung von Ge-
schichte, Natur und Teamarbeit.  
Über unseren 15 Meter hohen Kletterturm stellen wir den Bezug zur Vergangenheit der Jugendsiedlung Hochland 
her, und verbinden darüber aktives erlebnispädagogisches Klettern mit politischer Bildung.  
 
Thematisch können wir z.B. mit Themen wie „Gerechtigkeit“ (z.B. über die „Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“), 
„Kinderrechte“, und unsere Demokratiewerkstatt) die Brücke zur heutigen Jugendarbeit und unseren demokrati-
schen Grundwerten schlagen.  
Und natürlich verspricht das Klettern am Turm ein echtes Abenteuer, denn dort stellen sich die Teilnehmer*innen 
vielen Herausforderungen, die Mut, Vertrauen, Kommunikation und Zusammenhalt erfordern. 
 
Die Gruppe wird – je nach Gruppengröße ggf. aufgeteilt und widmet sich dann beiden Erlebnisräumen zeitversetzt.  
 

Ziel: 
Stärkung und Ausbildung von klarer Kommunikation in der Gruppe, Zusammenhalt und Eigenverantwortung.   
Festigung von gegenseitigem Vertrauen.  



 

 

Auseinandersetzung mit Themen wie Gerechtigkeit und den eigenen Rechten durch und über den Bezug zur Historie 
der Jugendsiedlung. Gerade auch der Bezug zur Historie der Jugendarbeit ist dabei für Zielgruppen aus dem Jugend-
arbeits-Kontext interessant. Für Schulklassen punktet das Angebot vor allem auch durch die sportliche gemein-
schaftliche Herausforderung im Gegenzug zur Beschäftigung mit den anderen Themen.  
 
Bis einschließlich 15 Personen bleibt die Gruppe bei dieser Aktion ungeteilt und es bleibt bei je 1 Referent*in. 
Ab 15 Personen wird die Gruppe von 2 Referent*innen begleitet. 
Die fachsportlich ausgebildete Person aus dem Referent*innen-Team der Jubi wird dabei während der Kletter-Ein-
heit noch durch die Gruppenleitung oder Lehrkraft unterstützt.  
Beim Demokratie-Teil befindet sich (ggf. währenddessen) die zweite Gruppenhälfte ggf. mit einer/m weitere/n Re-
ferent*in der Jugendbildungsstätte.  
 
 

Ziel:                                                Erlebnispädagogik und politische Bildung 
 

Zielgruppe: Alle 
 

Altersgruppe Ab 10 Jahren – mind. 1 Gruppenleitung/ oder Lehrkraft muss unterstützend dabei sein. 
 

Veranstaltungsort: Jugendsiedlung Hochland 
 

Termin: Nach Vereinbarung 
 

Dauer: ganztags (ca. 6 Stunden) i.d.R. von 9 – 12 Uhr und von 13.30 bis 16.30 
 

Kosten: 23 € pro TN 
 

 

Packliste: 
o festes Schuhwerk (Wanderschuhe, Turnschuhe) 
o Outdoorbekleidung mit der man sich gut bewegen kann 
o Trinkflasche (kein Glas) 
o Wetterschutz wie: Regenjacke/ Sonnenschutz (Sonnencreme, Kopfbedeckung) 
o Ggf. Mücken- und Zeckenschutzmittel 
o Selbst organisierte Brotzeit/ Mittagessen (nicht im Preis enthalten). 

 
 

Reisen Sie gerne mit den öffentlichen Verkehrsmitteln an und leisten damit einen wertvollen Beitrag zur 
jugendgerechten und ökologischen Anreise. Die Buslinie 372 hält direkt auf dem Gelände der 
Jugendsiedlung Hochland (Haltestelle „Rothmühle“). 
 
 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Seminarmanagement: Tel. 08041/ 7698-27 
seminare@jugendsiedlung-hochland.de 

 

 
 

 


